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Angepasste Rollkugel als Maus-Ersatz 
 
Bei leichten Störungen der Feinmotorik, die die Nutzung einer Maus schwierig oder auch unmöglich 
machen, hilft oft schon eine Rollkugel. 

 
Der Vorteil der Rollkugel ist, dass die 
Positionierung des Mauscursors 
getrennt von der Tastenauslösung 
erfolgen kann. Wenn der gewünschte 
Punkt mit dem Mauscursor erreicht ist, 
wird die Kugel losgelassen und eine 
Taste betätigt. Dadurch vermeidet man 
das Verreißen der Cursor-Position bei 
der Tastenbetätigung. 
 
Bei dieser Rollkugel mit vier Tasten, 
(Schnittstelle PS/2 oder USB) sind alle 
Tasten über die mitgelieferte Software 
programmierbar. Damit kann man das 
Rasten der Maustaste oder auch den 
schwierigen Doppelklick einfach aus-
führen. 
 

 
 
Die Rollkugel ist auch ohne 
Abdeckmaske lieferbar.  
Die Abdeckmaske schützt vor 
Fehlbetätigungen der Tasten.  
 
Die Handballenauflage wird bei 
Bedarf angesteckt, sie gibt der 
Hand eine zusätzliche Entlastung. 
 
 
 
 
 
Optional sind auch Klinkenbuchsen zum Anschluss von externen Tastern möglich, die dann z.B. 
mit dem Kopf oder Fuß betätigt werden können. 

 
Die individuell günstigste Variante sollte immer durch eine Erprobung ermittelt werden. 
 
Bestellnummern:  
Rollkugel ohne Abdeckmaske ma-tb-11u  
Rollkugel mit Abdeckmaske ma-tb-13u 

Best.-Nr.: ma-tb-13u 


